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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


= Königl. provinzial ⸗Intelligens⸗Comtoir, im poſt⸗Lokal, 
25 i Eingang Lang gaſſe 2 386. > 


14 No. 168. Monkag, den 22. Juli 1839. 
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Angemeldete Srembe 
. Angekommen den 18. und 19. Juli 1839. 8 an 5 


3 Der Koͤnigl. Preuß. Lieutenant Herr v. Löͤderſtz von Brandenburg, und Herr 
| Ebeling von Coblenz, die Herren Kaufleute H. S. Friedeländer nehſt Familie von 
| Königsberg, A. Böhm und F. Werkſteiſter von Bromberg, Adler von Berlin, G. 
Schneider von Leipzig, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Wolff von Stettin, 
log in den drei Mohren. Herr Kaufmann Duls nebſt Familie von Königsberg, die 
Herren Gutsbeſitzer Schultz und Goezmann von Pinzin, log, im Hotel de Thorn. 
Here Oberlandesgerichts⸗Ingroſſator Rebe hen Marienwerder, Herr Kaufmann Fried⸗ > 
länder von Martenwerder, log. im Hotel d' Oliva. N FREE SAL 


Bekanntmachungen. 
Prämien bert h ei lung. 


1. Für ſchnelle Herbe iſchaffung der Loͤſchgeräthe bei dem am 18. Juli uf. 
dem altſtaͤdtſchen Graben N 404. ſtattgehabten Brandfeuer, ſind nachſtehende 


Prämien, welche von den Betheiligten auf der Kaͤmmerei⸗Kaſſe erhoben werden 
koͤnnen, bewilligt worden f ESS . 1 a i 
| Idas dem Knecht And Maruhn 3 Et, Liens den Rnchten Sean Sende 
6 und Weiß zuſammen 3 , 3tens dem Kutſcher Wendt 2 Nr und Atens 
dem Knecht Joh. Jamp 2 Aug r * SE N Le 


— u 5: 


außerdem die Spritzenleute Sengbuſch, Schilling I., Schilling II., Wölcke und 
Kend, jeder eine Extra⸗Gratification von einer Thaler, für bewuſene außer ordent⸗ 
uche Thaͤtigkeit, erhalten haben g . Re 
Danzig, den 18. Juli 1639. f 
; Die Sener Deputation. 
2. Prämien Vertheilung. 

a Für ſchnelle Herbeiſchaffung der Loͤſchgeraͤthe bei dem am 10; d. M. ſtatt⸗ 
gehabten Brandfeuer, an der ſogenannten Pferdetraͤnke, ſind nach benannte Prämien, 
die von den Theilhabern auf der Kämmeret-Raſſe erhoben werden können, bewilligt 

worden: 0 
\ itens dem Fuhrmann Kornath jun. 3 Nu, 2tens dem Knecht Jacob 

Schulz 3 Ne ztens dem Knecht Johann Czinda 2 Ne und atens dem 
Knecht Rumeſch 2 Ag, - 2 
außerdem die Spritzenleute Sengbusch 2 Nu, Sasdeck 2 Ha und Wölde 
1 f, an Ertra⸗ Gratifikation, fur bewieſene befondere Thaͤtigkeit, erhalten haben. 
Danzig, den 17. Juli 1839. f Sr 
; N es Die Seuer⸗ Deputation. 5 ; 
AVERTISSEMENTS. 5 
3. Der Lieutenant Aurel Leo Rufus Bindfleiſch und die Wilhelmine 
Erneſtine Eliſabeth Gelſchlaͤger zu Danzig, haben vor Eingehung ihrer Ehe, durch 
den am 31. Mai d. J. errichteten und am 26. Juni ejusd. nochmals anerkannten 
Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen und nur die Gemeinſchaft 
des Erwerbes eingeführt. N 5 SE 
‚ Diasienwerder, den 3. Juli 1839. N f 
8 ER Königl. Öberlandes+ Bei iht. 
4. Die Juliane Charlotte v. Rolkow geborne Moldenhauer, bat durch 
die, nach erfolgter Großfährigkeits⸗Erklaͤrung, bei Aufhebung der Vormundſchaft, 
am 24. Juni d. J. gerichtlich abgegebene Erklärung, die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes, fur ihre Ehe mit dem hieſigen Kaufmanne Sriedrich Reinhard 
v. Kolkow ausgeſchloſſen. 
ö Danzig, den 28. Juni 1839. 
Königl. Preuß Land und Stadtgericht. 
5 - — . 2 1 * 5 . u _ 5 
8 Entbindung. = 
Heute früh um 114 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem gefunden 


5. 
Mädchen glücklich entbunden, welches Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt 
te 45 N C. S. Nickel. 


Er 


anzeige. 


KLeangfuhr, den 20. Jult 1839. 


1 


= a 
Lid d e s fa . J. 


6. Heute früh um 9 Uhr ſtarb nach langen, ſchweren Leiden am Lungenſchloge 
unfer theurer, brißgeliebter Sohn und Bruder Auguſt, Licutenant im bien Rs 
kraſſler⸗Regimente. 5 5 
Dieſe Anzeige widmen ſtatt beſonderer Meldung theilnehmenden Freun⸗ 
den und Bekannten verwittw. Gräfin v. Zuͤlſen, geb. Sr: pin v. Stangen. 
Carl Graf v. Zülſen. ER 
. Franciska Gräfin Zülſen. 
Danzig, den 20. Juli 1839. - 
N: Nach 16woͤchentlicen ſchweren Leiden ſtarb geſtern Abends 10 Uhr unſer 
aͤlteſter Sohn Carl in feinem sten Lebensjahre. Wir bitten um ſtille Theilnahme. 
Danzig, den 20. Juli 1839. a C. E Grimm und Frau. 


Läiterariſche Anzeige. 


4 Bibliothek der neueſten deutſchen Claſſiker, 


eine Auswahl des Schönſten und Gediegenſten aus ihren ſämmtlichen Werken, 
im Schiller⸗Format. | 


Der auſſerordentliche Beifall den unſere Miniatur Bibliothek der neneflen 
deukſchen Clafi’er uberall gefunden — die erſten Bändchen haben wiederholte uene 
Auflagen erlebt, ehe noch die Fortſetzung ausgegeben werden konnte, das erſte kommt 
jetzt (wenige Minafe nach der erſten Ausgabe) zum ſechsten Male unter die 
Preſſe — beranlaßt uns von derſelben auch eine \ 

- Ausgsbe im Sormat des Schiller 5 
zu veranſtelten. — Inhalt und Anordnung werden der Mintatur⸗Bibliothek gleich 
fein. Aeußere Ausſtattung mehr als anſtändig; der Druck auf dem ſchoͤnſten 
milchweißen Velinrapier mit den Typen der Schiller⸗Ausgabe. Von Meifterhand - 
geſtochene Bildniſſe 


für die erſten 10000 Subſcribenten. 
Der Peeis iſt nur 4 Sar. für jeden Band. — Beſtellungen nimmt die 
G erha d ſche Buchhandlung in Danzig an. 5 


Der Verlags» Verein in Leipzig. 


An zeigen. 


Re Das dem unterzeichneten Inſtitute zugebörige Land, beſteh nd in einer Hufe 
Sdeland, von der Stadt linker Hand bei Langefuhr gelegen, 14 Morgen Wieſen⸗ 
land, bei der Schellmühler Grenze, und ein Stuck Acker nebſt noch sam Stück 


U 


7 


* 
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Sartenland am n bisher von des vehfkbenfn Herrn Volkmann Erden f 
gepachtet, deren Pacht nun Michaelis d. F. zu Ende geht, ſoll mit Genehmigung 
Eines Hochedlen Raths wieder auf e 6 Sahle in Pacht e wo 
zu wir einen a auf 

Mittwoch, den 24. Juli SE Vormittags um 10 Uhr, 


auf dem Hospitalshofe an der Allee feſtſetzen und die us bet dice 
ein faden. i 


Danzig, den 17. Juli 1839. 
Die e des Hospitals St. Michael oder zu Aller Gottes engen. 
Panter. Saltin. Schoͤnbeck. 5 


10. Fuͤr ss durch Ueberſchwemmung im Marienburger Werder Verunglücten, 
ſind 895 Beiträge eingegangen: 


Von den Geſchwiſtern Fräulein d. Spwyfumsti aus deln, ann den Stadtrat) und 


Kammerer Herrn Zernecke 20 AA 


Danzig, den 20. Juli 1839. 
Oberbürgermeiſter „Buͤrgermeiſter 125 Rarb. 


1 Pas Fayanse-, Porzellan- und Glas- Waaren-Lager unter den Spei⸗ 
chern, iſt aus dem Speicher Milchkannengaſſe M 280., nach dem Speicher, auf 
derſeiben Seite ſtadtwärts, „die goldne Sonne M2272.“ verlegt worden, und 


wird ſolches daſelbſt dem reſp⸗ Habltkum, wie ſeither In den ar herunterge⸗ 
ſegten Pieiſen offerirt. 


22. Heute Montag, d. 22. Juli Konzert! in der Sonne 


am Jacobsthor. Anfang um 6 Uhr. Nach 8 Uhr 27% Sgr. N Damen 
05 frei. i 


48. Montag den 225 ſingen die Wiener Sänger im 
Karmaunſchen Garten. Entree 2 Sgr. a Perſon. Anfang 6 Uhr. 

4 es Bequem: Seife: genheit 5 Ze iſt in den 3 Mohren Selsgaße 
anzutreffen, Ban: 

5 Ein echter Seiden ⸗ Spit ai verlohr en at ir ehrliche Finder wi ge⸗ 
baten ihn Gier eine angen teſſene Belphnung abzuliefern, hinterm Lazareth M 577. 
16. Ein Sohn bupenclicher Eltern, N Maler werden will, findet einen Lehr⸗ 


0 herrn Sleiſchergaſſe * 7 


I Wer eiven am Sonntage den 14 > M. auf dem Wege von Jeſchkenthal, 


über Herrmannchef durch Heilitgenbrun nach der Stadt, verloren gegangenen Sie⸗ 


‚gering, welcher eine „Hagrlocke. 0 und mit 1837 bezeichnet iſt, im Sen : 
Comtofr abljefert, erhält drei haler Pr. Cour. als Belohnung. 


18. Die geehrten Mei täbeder der 5 Geſellſchaft werden zu einer 
eee — Mittwech den 24. d. m „ im Lokal der Sit. in wel ⸗ 


4 


e 


— 
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cher Herr Dr. v. Siebold einen Vortrag über die Schmarotzer der Teichmuſcheln 
DEN wird, ergebenſt eingeladen. Dr. Berendt. 


19. Dienſtag, den 23. d. M., Konzer: und Tanz in der eſource zur Ban 
keit, wozu die e Mitglieder nebſt Familien ergeben aäuladet 
Die Co mit é. 


a Local⸗Veraͤnderung. 
Die Verlegung meines Wechſelladens und Lotterie, Com tors von der Lauggaſſe 
M 538. nach dem Hauſe Langgaſſe M 512., gerade über 15 Handlung des 
Herrn Sifchel, zeige ich Er an. NI. ie 5 28 
ec Es . ei . BEER nn 


Dermierhungen. 


21. Ein zum Torf: und Brennholz⸗Handel gut gelegenes zer iſt u vermiethen, 
und wird nachgewieſen große Muͤhlengaſſe W 307. 


22. Hundegaſſe 282. iſt die Hange⸗ Etage, beſtehend in 4 Alle . ineliie 
fi be are Kammern, . > le., zu vermierhen, und en Michaeli a 
zu eziehen. 2 : 


Parts x Rt - en 
u A u e t i o n, 5 
23. In 5 heute im Losale Fevengeſe W 745. ſtattfia denden Auction, iD: 


len ur 1 Kat; Verfügung noch 
1 Faß Bleiweiß und 2 a ELTERN back 


Ren. und meſſtbietend ee 


FE 


Sachen zu win in 5 
j Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Sein aufs reichhaltigſte aſſortirtes Lager franzöſſcher und der aiſcher 


Tapeten, Bordüren, Plafonds edit in den neu den 
Deſſeins Serd. Nieſe, Langgaſſe n 525. 


25. Da ih fo eben eine Auswahl neuer Wagen von der letzten Frankf. meie 472 2 


erhalten habe, die ſchoͤnſten Gaze⸗ u. Gros de Toin- Bänder die Elle pon, 2 bis 377 


Sgr., Rozo⸗Rett die Elle 5 Sgr., glatte Tuͤlls die Elle 4 bis 7 f, ſchmale weiße rar 


Anſatz⸗Spitzen die Elle 4 , warte Spitzen die Elle von 6) bis 10 , feine 
Kaſtor⸗Handſchuhe das Paar a 27 bis 3 Sgr., extra feine Damen, Strümpfe das 
Paar 77½ Sgr., empfiehlt die Side: b. b h von . . 9 2 


lebe 9 über ee Damm 


N 


— 14114 — 


26. Pferdehaar⸗ un Seegras⸗Matratzen, enpfelt zu Bitten: 


Preiſen Ferd. Nieſe, Langgaſſe Me 525. 


2 2 - y 2 
27. Ganz etwas Neues u. Elegantes von Caktunen, 
engl. Piquee-Weſten, Hofenzengen, ſo wie auch ſaͤmmtliche Artikel, find von der 
jüngften Muffe von Frankfurth a. O., zu dem auffallend dilligſten Preiſe im Schuͤt⸗ 
zenhauſe am breiten Thore eingegangen. ö 
28. Eine komplette Kirſchenpreſſe iſt zu verkaufen Poggenpfuhl und Kater⸗ 
gaſſen⸗Ecke M 209., bei 3 Wannick Wwe. ne 5 
29. Sehr billiger Ausverkauf einer großen Parthie zurückgeſetzter Menufactur⸗ 
Haaren bei 8. L. Siſchel, Langgaſſe M 401. 


zoͤſiſche Cattun,, bedruckte Meuſſ line urd Jacconets, helle und dunkele Kleider- u. 


2 


Schürzen⸗Ginghams, Glan:⸗Ginahams, Piqus, Decken Caffee Servietten, eine große 


kauf nur kurze Zeit lang dauern. : 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. Dienstag, den 23. Zuli d. J., ſoll auf freiwiliges Verlangen im Arkus⸗ 
hofe öffentlich verſteigert werden: Das von dem verftorbenen Kaufmann Sadems 
recht in Miehe gehabte Grundſtück auf der Laſtadie unter der Servis⸗No. 431. 
und W 14. des Hypothekenduchs. Die Bedingungen und Beſitzdokumente koͤnnen 
täglich bei mir eingeſehen werden. Ji. T. Engelhard, Auctionator. 
Edict al Citation en. i 
82. Folgende Documente: 3 En ae 
1. die Obligation des Matthaͤus Deya vom 21. November 1800, gerichtlich an⸗ 
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erkannt am nämlichen Tage über 2000 Thlr. nebſt angehaͤngter Recognition 
vom 11. Dezember 1800 uber die Annotation der 2000 Aug zur künftigen 
Euntragung auf das Grundſtück Barken oder Bärkenkrug genannt; 
die Obligation der Mathaͤus und Chriſtine geb. Gorska — Depyaſchen Ehe⸗ 
leute, ausgeitellt und gerich lich anerkannt am 15. Juli 1801 über 500 . 
nebſt angehängter Recognition vom 15. Juli 1801 uber die Annotation zur 
Eintragung auf das Grundſtück Barkenkrug f a 
5 beide Documente für den Kaufmann Franz Gottfried Rohland zu 
Stolzenberg ausgeſtellt, 5 f \ 
3. die Obligation der Tuchmacher Chriſtian und Catharina geb, Zellmenn — 
Euglerſchen Eheleute vom 3. September 1791 gerichtlich anerkannt, am 8. 
ejusd. m, et a. über ein aus dem Koͤnigl. Fond der Wollgelder zu Stolzen⸗ 
derg erhaltenes Darlehn von 150 A nebit, Recognitions⸗Atteſt vom 8. 
September 1791 über die Annotation zur Eintragung des Darlehns auf 
das Haus Schoͤneck 8 121. die wüſte Vauſtelle Schoͤneck M 58. 
das Grundſtück Schöneck Ag 144 b. 
und die Hufe B. M 150. im Stadtfelde; Er 
4. die Obligation der Tuchmacher Goitlied und Anna Maria geb. Gran — 
Konnewkeſchen Eheleute vom 9. April 1793 ber ein vom Michael Drews 
erhaltenes Darlehn von 50 Nag nebſt Recognitions⸗Atteſt vom nämlichen 
Tage über die Annsgtation zur Eintragung auf das Bürgerhaus Schoͤn ck 
M 43 
die Obligation der Johann Chriſtoph und Florentine Concordia geb. Reh⸗ 
ring — Koͤttlitzſchen Eheleute d. d. Mewe den 14. Dezember 1783 gerichtlich 
anerkannt am 15. ejusd. für den Johann Balzer über ein Darlehn von 
856 er 60 Gr. zur Eintragung auf das Bürgerhaus hieſelbſt „NZ 36. 
am 30 Januar 1784 tetirt und ſßäter wirklich eingetragen, nebſt angehaͤng⸗ 
ter Recognition über die Notirung zur Eintragung, 
ſind verloren gegangen und ſollen auf den Antrag der zeitigen Beſitzer der verpfaͤn⸗ 
deten Grundſtuͤcke amortifirt werden. Alle diejenigen, welche die qu. Documente 
befisen oder als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder ſonſt Anſprüche aus 
denfelben zu haben glauben, werden deshalb hiemit aufgefordert, dieſe Anſprüche 
ſchleunigſt, ſpaͤteſtens aber in dem auf =; „ f 
0 den 23. Auguſt c. Vormittatz 10 Uhr 5 
hieſelbſt anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht 


2 


5 


7 


verſehenen Stellvertreter, wozu die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Schrader in Preuß. 5 5 
Stargardt und Zeterling in Berent in Vorſchlag gebracht werden, anzumelden und ; 


nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit allen Anſprüchen für immer praͤcludirt, die ger 
dachten Documente für erloſchen werden erklaͤrt werden. 8 EEG 
Schoͤneck, den 7. April 1839. RS: 


Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


x 


St. Trinitatis. 


Sr a: aus — 


Male aufgeboten: 


Königl. ara. Der Lehrer an der katholiſchen Schule in Schidlitz Herr Johann Auguſt En 
ER mit feiner verlobten Braut Jungfer Mathilde Nierzalewsky in Nieder⸗ 
rangenau. 


Der Maler Eduard Julius Kretſchmer mit feiner verlobten Braut Hoelle 
Dorothea Caroline Keßler. 


Der Wittwer Johann Saffran mit ſeiner verlobten Jungfer Brant Veronica 
Kollatowsr; 


St. Cabermen Der Exekutor bei der Gewerbeſteuer⸗Kaſſe Herr Joh. Friedrich Wichert mit Jo⸗ 
banna Thbereſe Krampawski. 
Der Hausknecht Friedrich Wühelm Großmann mit Catharine Eliſabeth Jabnke. 
Der Ra Maler Eduard Julius Kretſchmer, mit Hentiette Dorothea Caroline 
eßler. 
St. Barbara. Der Klempner⸗Geſell Friedrich Jacob Neimer mit Juliane Wilhelmine Hänfel. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Julius Friedrich Milaſter mit Jofr. Adelgunde Renate Ewert 
5 zu Neuſchottland. 
Der Arbeitsmaan Andreas Blum mit Igfr. Auguste Treder; 


Karmeliter. 


4 . ” 2 S 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 


2 Vom 7. bis den 14. Juli 1839 
wurden in ſaͤmmtlichen K Rirch prengeln 37 geboren, 4 Paar copulirt, 
und 53 Perſonen begraben. 


8 6 ff N 5 7 


Den 17. Juli angekommen. 

„Kroog — Aeolus — Elsfletb — Ballaſt. G. F. Focking. 
zuelſen — Athalanta — Copenhagen — Fr. Böhm & Co. 
Hanſen — Schwalbe — Cappeln — RE 

opp — die Tugend — Ruͤgenwalde — 

der — Amalia — Schidam — 85 J. Albrecht x Co 
tephenſon — Jane — Copenhagen — ah Behrend & 2 
S. Buckley — Emblen — Wisbech — bes ; 
er — Magaretba — Antwerpen — 


W i 


“ 


rry — Sarah — Lynn 
Henderſon — Foveran — London 
Gieſe — Mentor 
„Burghardt — die Krone — 
„E. Franke — Providentia — Copenhagen — Beef. 8. Böhm & Ce. 
G. Kloppenburg — Eugen — Bremen G. F. Focking. 
„W. Hulbe — Arion — Cappeln = Ordre. 
F. Krüger — 8 — London — — 


Seſege! t. 5 
P. sigel — Diete — a — = und Zink. 
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Am Sonntage den 14. Juli ſi nd in en Rieden zum erſten 


